
Stadt Fehmarn 
 

Beschlussprotokoll 
 

über die siebte öffentliche Finanzausschusssitzung im großen Sitzungssaal des 
Verwaltungsgebäudes, 

Burg auf Fehmarn, Bahnhofstr. 5, 23769 Fehmarn, 
am 18.09.2014 von 19.00 Uhr bis 22.00 Uhr 

 
 
Anwesend sind folgende Ausschussmitglieder: 
Herrn Stadtvertreter Werner Ehlers - als Vorsitzender - 
Herrn Stadtvertreter Andreas Herkommer - stellvertretender Vorsitzender - 
Frau Eva-Maria Breuker  - bürgerliches Mitglied - 
Herrn Carsten Micheel  i. V. für Herrn Frank Ehler 
Herrn Jürn-Wulf Höper  i. V. für Herrn Siegfries Göller 
Herrn Stadtvertreter Jürgen Kölln 
Herrn Stadtvertreter Marco Eberle 
Herrn Stadtvertreter Carsten Mackeprang 
Herrn Thomas Neumann - bürgerliches Mitglied - 
Herrn Stadtrat Jörg Weber  
Frau Inke Wessel  - bürgerliches Mitglied - 
 
Weiter anwesend: 
 
Herr Mario Markmann - Fachbereichsleiter FB Finanzen – 
Herr Benjamin May – Fachbereich Finanzen -  
Herr Stadtvertreter Josef Meyer 
Herr Stadtvertreter Bernd Remling 
Herr Stadtvertreter Andreas Hansen 
Herr Stadtvertreter Gunnar Mehnert 
Herr Stadtvertreter Hinnerk Haltermann 
Herr Stadtvertreter Hans-Peter Thomsen 

Protokollführer: 
Herr Volker Aermes - Fachbereich Finanzen - 
 
 
Der Vorsitzende des Finanzausschusses, Herr Werner  Ehlers, eröffnet um 19.00 Uhr die 
Sitzung und begrüßt die Erschienenen. Er stellt fest, dass der Finanzausschuss der Stadt 
Fehmarn nach form- und fristgerechter Einladung mit 11 anwesenden stimmberechtigten 
Mitgliedern beschlussfähig ist.  
 
Verpflichtung bürgerliches Mitglied  

Gemäß § 46 Abs. 6 GO werden die Mitglieder, die nicht der Gemeindevertretung angehören, von 

der oder dem Vorsitzenden des Ausschusses durch Handschlag auf die gewissenhafte Erfüllung 

ihrer Obliegenheiten verpflichtet und in ihr Amt eingeführt. Die Mitglieder der Ausschüsse 

handeln in ihrer Tätigkeit nach ihrer freien, durch das öffentliche Wohl bestimmten Überzeugung. 

Gemäß § 46 Abs.12 GO gelten im Übrigen für die Ausschüsse die Vorschriften über die 

Gemeindevertretung entsprechend. Somit findet § 32 GO analog Anwendung. Dieser befasst 

sich mit den Rechten und Pflichten der bürgerlichen Mitglieder. 
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Der Ausschussvorsitzende verpflichtet das bürgerliche Mitglied: 

 Herrn Jürn-Wulf Höper 

durch Handschlag zur gewissenhaften Erfüllung seiner Obliegenheiten, verweist insbesondere 

auf die Verschwiegenheitspflicht und führt ihn in sein Amt ein.  

Änderungen zur Tagesordnung werden wie folgt zur Abstimmung gebracht: 

Der Tagesordnungspunkt 9b „Grundstücksangelegenheit Schule Petersdorf“ wird nach dem TOP 

5 eingefügt und erhält die neue Bezeichnung TOP 6 alle nachfolgenden verschieben sich 

entsprechend. Die nun neuen Tagesordnungspunkte 7 bis 11 sollen nichtöffentlich beraten 

werden, da Gründe für den Ausschluss der Öffentlichkeit im Sinne von § 35 Abs. 1 Satz 2 GO 

vorliegen. 

Dazu ergeht nachfolgender Beschluss: 

Beschluss:  

Der Finanzausschuss beschließt den Tagesordnungspunkte 9b als neuen TOP 6 zu beraten. Alle 

nachfolgenden Tagesordnungspunkte verschieben sich entsprechend. Die neuen TOP‘e  7 bis 11 in 

nichtöffentlicher Sitzung zu beraten, da Gründe für den Ausschluss der Öffentlichkeit im Sinne von § 

35 Abs. 1 Satz 2 GO vorliegen. 

Abstimmungsergebnis: 

<11> Ja  <0> Nein   <0> Enthaltung 

Bemerkung: 
Aufgrund des § 22 GO waren keine Ausschussmitglieder von der Beratung und den Abstimmungen 
ausgeschlossen. 

 

Die neue Tagesordnung lautet demnach wie folgt: 

Tagesordnung: 

1. Einwohnerfragestunde 

2.  Feststellung des Protokolls über die Sitzung des Finanzausschusses am 17.06.2014 

3. Mitteilungen 

4.  Berichtswesen 

 a) Bericht über den Stand der Ausführung von Beschlüssen –öff.Teil- (Fi 031-1/2014) 

 b) Bauhofbericht  (BA 095/2014)  

 c) Beteiligungsbericht 2013 (HA 017/2014) 

 d)  Bericht über die Haushalts- und Finanzentwicklung 2. Quartal 2014       (HA 016/2014) 

 e) Bericht über die geleisteten über- und außerplanmäßigen Aufwendungen bzw.  

  Auszahlungen im Haushaltsjahr 2014; 1. Halbjahr (HA 020/2014) 
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5.  Jahresabschluss 2012 (Fi 038/2014) 

6.  Grundstücksangelegenheit Schule Petersdorf    (Fi 037/2014) 

7.  Anträge und Anfragen 

8. Mitteilungen im nichtöffentlichen Teil der Sitzung 

9.   Berichtswesen im nichtöffentlichen Teil der Sitzung 

  Bericht über den Stand der Ausführung von Beschlüsse –nichtöff. Teil- (Fi 031-2/2014) 

10. Grundstücks- und Vertragsangelegenheiten 

 a) Grundstücksangelegenheit Schule Puttgarden (Fi 032/2014)   

 b) Grunderwerb für den Bau einer Umgehungsstraße (Fi 033/2014) 

 c) Grundstücksangelegenheit Blieschendorfer Weg (Fi 034/2014) 

 d) Grundstücksangelegenheit Niendorf (B-Plan Nr. 121) (Fi 035/2014) 

 e) Grundstücksangelegenheit Burg (B-Plan Nr. 116) (Fi 036/2014) 

 f) Grundstücksangelegenheit Ohrtstraße (Fi 020-1/2014)  

11. Anträge und Anfragen im nichtöffentlichen Teil der Sitzung 

12.  Wiederherstellung der Öffentlichkeit und Bekanntgabe evtl. Beschlüsse aus dem 
nichtöffentlichen Teil der Sitzung 

  
 
zu TOP 1: Einwohnerfragestunde 
 
Eine Bürgerin aus Burg auf Fehmarn erkundigt sich über die im Bauausschuss getroffenen 
Entscheidungen in Hinblick zum B-Plan 111 und der Zuwegung über den Wiesenweg. Herr 
Ehlers gibt nochmals Auskunft zu diesem Sachverhalt. 
 
Von den Anwesenden werden keine weiteren Fragen gestellt. 
 
zu TOP 2: Feststellung des Protokolls über die Sitzung des Finanzausschusses am  

17.06.2014 
 
Einwendungen gegen das Beschlussprotokoll über die Sitzung des Finanzausschusses am 
17.06.2014 werden nicht erhoben. Das Protokoll gilt somit als festgestellt. 
 
 
zu TOP 3: Mitteilungen 
 
Herr Markmann führt durch die Tischvorlage „Um- Ausbaumaßnahme im Kommunalhafen 
Burgstaaken – Westmole (Spundwandsanierung) Fi 039/2014, diese sei zur ausführlichen 
Erläuterung und vorab Information zur Stadtvertretersitzung am 25.09.2014 gedacht. 
 
Auf Rückfragen geht Herr Markmann ausführlich ein. 
 
Weitere Mitteilungen liegen nicht vor  
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zu TOP 4: Berichtswesen 
 

a) Bericht über den Stand der Ausführung von Beschlüssen (Fi 031-1/2014) 
 
Herr Ehlers informiert über die Vorlage (Fi 031-1/2014). Sich  ergebene Rückfragen werden 
geklärt. Der Ausschuss nimmt Kenntnis. 
 
 

b) Bauhofbericht (BA 095/2014) 
 
Herr Ehlers führt die Vorlage aus und geht auf einzelne Punkte ein. 
Herr Herkommer stellt den Detail-grad dieser Vorlage in Frage und erbittet die Prüfung, ob dieser 
Notwendig ist. Herr Ehlers erwägt dieses auf der Sitzung des Hauptausschusses am 07.10.2014 
nochmals zu thematisieren.   
 
 

c) Beteiligungsbericht 2013 (HA017/2014) 
 
Der Vorsitzende  verweist auf die Verwaltungsvorlage (HA017/2014). Der Ausschuss nimmt 
Kenntnis. 
 

d) Bericht über die Haushalts- und Finanzentwicklung 2. Quartal 2014 (HA 016/2014) 
 
Herr Ehlers führt die Vorlage aus und übergibt zur weiteren Stellungnahme an Herrn Markmann, 
dieser geht auf die Haushaltsansätze ein und erläutert die Daten ausführlich. 
Der Ausschuss nimmt die Ausführungen zur Kenntnis. 
 

e) Bericht über die geleisteten über- und außerplanmäßigen Aufwendungen bzw. 
Auszahlungen im Haushaltsjahr 2014; 1. Halbjahr (HA 020/2014) 

 
Herr Markmann führt die Vorlage aus. Auf Fragen geht er ausführlich ein. Der Ausschuss nimmt 
die Ausführungen zur Kenntnis. 
 
 
zu TOP 5:  Jahresabschluss 2012 (Fi 038/2014) 
  
Herr Markmann führt die Vorlage aus und geht auf die Zahlen des Jahresabschlusses 2012 ein. 
Die Ergebnisverwendung und die Rückstellungsregeln der Doppik werden gesondert ausgeführt. 
Anhand einzelner Bilanzkennzahlen, zeigt Herr Markmann die positive Entwicklung der Bilanz 
der Stadt Fehmarn auf. Den Jahresüberschuss 2012 führt er auf außergewöhnliche Einzeleffekte 
in 2012 zurück. 
 
Es ergeht folgender Beschluss: 
 

Beschluss: 

Anhand der stichprobenartig durchgeführten Prüfung des Jahresabschlusses der Stadt Fehmarn 

für das Haushaltsjahr 2012 wird festgestellt, dass die Prüfung des Jahresabschlusses der Stadt 

Fehmarn für das Haushaltsjahr 2012 entsprechend § 95 n GO keine Beanstandung ergeben hat.  

Der geprüfte Jahresabschluss für das Haushaltsjahr 2012 wird in der vorliegenden Fassung mit 

folgenden Summen beschlossen. 

 

 



Protokoll  Seite 5 von 6 

Finanzausschuss 18.09.2014 

------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------ 

 
 

 

Bilanzsumme:   66.734.409,25 €  
Erträge:  23.984.992,02 €  
Aufwendungen: 19.787.091,68 €  
Jahresüberschuss:   4.197.900,34 € 
 

Der Jahresüberschuss wird auf neue Rechnung vorgetragen und ist der Ergebnisrücklage 

(soweit rechtlich möglich) bzw. der Allgemeinen Rücklage zuzuführen. 

Abstimmungsergebnis: 

<11> Ja  <0> Nein   <0> Enthaltung 

Bemerkung: 
Aufgrund des § 22 GO waren keine Ausschussmitglieder von der Beratung und den Abstimmungen 
ausgeschlossen. 
 
zu TOP 6: Grundstücksangelegenheit Schule Petersdorf (Fi 037/2014) 
 
Herr Markmann geht auf die Vorlage ein und erläutert, dass im Zuge der 
Haushaltskonsolidierung und mit Beschlusslage der Stadtvertreter Sitzung alle nicht genutzten 
Immobilien zu veräußern seien. Deshalb habe die zuständige Abteilung ein 
Verkehrswertgutachten beauftragt. Herr May führt aus, dass die Schule Petersdorf im laufenden 
Betrieb Bewirtschaftungskosten in Höhe von 30.000 bis 35.000 Euro (ohne AfA, etc.) produzierte. 
Andere Zahlen liegen zurzeit leider nicht vor. 
 
Die Ausschuss Mitglieder sind sich nach ausführlicher Debatte einig, dass der Inselwesten 
gestützt werden müsse und das es nach Wegfall der Grundschule Petersdorf einer 
Kompensation in diesem Bereich Der Insel Fehmarn bedarf. Die zuständigen Ausschüsse sollten 
ein Konzept zur Nutzung beraten. Dabei bleibt der Verkauf eine Option. 
Über die Verwendung des Objektes GS Petersdorf wird dann der Finanzausschuss abschließend 
beraten. Bis zur endgültigen Entscheidung sollen Verkaufsbemühungen eingestellt werden. 
 
Es ergeht folgender Beschluss: 
 

Beschluss:  

Das Gelände der ehemaligen Grundschule bzw. Außenstelle Petersdorf sowie das ehemalige 

Schulgebäude sollen zurzeit nicht veräußert werden. 

Abstimmungsergebnis: 

<10> Ja  <0> Nein   <1> Enthaltung 

Bemerkung: 
Aufgrund des § 22 GO waren keine Ausschussmitglieder von der Beratung und den Abstimmungen 
ausgeschlossen. 

 
 
zu TOP 7:  Anträge und Anfragen 
 
Es liegen keine Anträge und Anfragen vor. 

 
Der Vorsitzende schließt den öffentlichen Teil der Sitzung um 20:10 Uhr 
 

 
 

zu TOP 12: Wiederherstellung der Öffentlichkeit und Bekanntgabe evtl. Beschlüsse aus 
dem nichtöffentlichen Teil der Sitzung 
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Herr Ehlers stellt die Öffentlichkeit um 21:55 wieder her, gibt die Beschlüsse unter Einhaltung der 
Richtlinien aus dem nicht öffentlichen Teil bekannt. 
 
Der Vorsitzende Herr Ehlers dankt den Ausschussmitgliedern für die gute Zusammenarbeit. Er 
schließt die Sitzung um 22.00 Uhr. 
 
 
Der Vorsitzende Protokollführer 
 
--gez. -m Original gezeichnet - --gez. -m Original Im Original 
gezeichnet  
__________________________ _______________________ 
(Werner Ehlers) (Volker Aermes) 
 


